
NACHRICHTEN  1/2015                                
LÜBECKER SEGLER-VEREIN V. 1885 E. V.



Tag der offenen Tür im  
Bootshaus am Wakenitzufer  
und Taufe des Bundesliga- 
Trainingsbootes �Yes we can“ 
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14.08. 18:00 7. Wettfahrt SBO SVW Schanzenberg

15.08. ca. 22:30 Rommeldeus Feuerwerk Ratzeburg

28.08. 18:00 8. Wettfahrt SBO SCH Schanzenberg

10.09. 20:00 Ordentliche Mitgliederversammlung LSV Schanzenberg

11.09. 18:00 9. Wettfahrt SBO mit Abschlußfeier LSV Schanzenberg

19.09. 18:30 Laternen- & Oktoberfest LSV Schanzenberg

26.09. 10:00 Gulaschsuppenregatta LSV Schanzenberg

04.10. 11:00 Schlepp nach Lübeck LSV Schanzenberg

10.10. 09:00 Einlagern Lübeck LSV  Lübeck

31.10.                  Abgabetermin für Regattaunterstützung,
                 Arbeitsdienstkarten & Fahrtenwettbewerb

01.11. 10:00 Wasser abstellen LSV Schanzenberg

14.11. 20:00 Clubabend LSV Messe Lübeck

06.12. 15:00 Kinderweihnachtsfeier LSV Messe Lübeck

26.12. ab 11:00  Frühschoppen und Anmeldung LSV Messe Lübeck
für den Kulborsabend 

27.09. 11:00-13:00 LSV Schanzenberg
03.10. 10:00-14:00 Bitte den genauen Termin
07.10. 10:00-13:00 mit dem Kranbeauftragten
11.10. 10:00-13:00 abstimmen!
14.10. 10:00-13:00
18.10. 10:00-14:00 Dieter Kössling - 0171-7681983
24.10. 10:00-14:00

ist der 15. November 2015
Redaktionsschluss für die LSV-Vereinsnachrichten II / 2015

Aktuelle Terminänderungen entnehmen sie bitte der LSV Website

LSV - Vereinsnachrichten      I / 2015

Terminkalender

Krantermine Schanzenberg

und dem LSV Newsletter!
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Am 16. Juni 2015 trat unser langjähriges Mitglied 

 
Jochen Nagel 

 
seine letzte Reise an. Bereits vor nahezu 55 Jahren trat Jochen im Janu-
ar 1961 in den Lübecker Segler-Verein ein. 

Im Bootshaus war er eine �Institution“: damals beim Montagsskat mit 
August Westphal, Jens Denkewitz und Kuddel Benit, beim legendären 
Preisskat genauso wie bei den sonstigen gesellschaftlichen Veranstal-
tungen und Treffen. 

Sorgte er früher insbesondere bei den �Männer-Pfingstwochenendtörns“, 
zusammen mit Rolf Tretow auf dem 15er Jollenkreuzer und später auf 
der Delanta von Walter Schulz, für Spass, gute Laune und Bordverpfle-
gung aus dem eigenen Geschäft, zog es ihn später auf größere Schiffe. 
Zusammen mit seiner Thea ging er an Bord der MS �Deutschland“ häufig 
auf große Fahrt und erkundete die Welt. 

In der Vereinsmesse war er bis zuletzt ein regelmäßiger und gern gese-
hener Gast - sein Platz an dem Tisch, an dem immer laut gelacht wurde, 
wird zwar in Zukunft leer bleiben. Die Erinnerung an seine fröhliche und 
gesellige Art werden wir aber in uns bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Thea. 
 
Vorstand und Mitglieder des 
Lübecker Segler-Verein von 1885 e.V. 
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Liebe Mitglieder, 
 

ob gestern oder heute: es ist manchmal nur eine kleine Gruppe erforderlich, 
die Großartiges erreichen kann. So war es auch am 27. Juli 1885, als sich 19 
begeisterte Lübecker im �Schmeckebier´schen Locale“ trafen und unseren 
Lübecker Segler-Verein aus der Taufe hoben. Man konnte zu der Zeit weder 
ein eigenes Schiff noch einen Hafen sein eigen nennen. Mit grenzenlosem 
Enthusiasmus wurden trotzdem schon kurze Zeit später erste Regatten be-
stritten. Regeln wurden nicht umgesetzt, sie wurden erfunden!  
 

Fast auf den Tag genau 130 Jahre später lohnt es sich heute, die Zeit anzu-
halten - für wenige Augenblicke nur, um auf unser Erreichtes zu schauen und 
abzuwägen, welche Aufgaben und welche Werte uns zukünftig wichtig sind. 
 

Insgesamt 35 �Kapitäne“ entwickelten mit einer engagierten Crew in diesen 
vielen Jahre aus einer �Idee“ einen erfolgreichen Verein, der in Jugendarbeit 
sowie Leistungs- und Breitensport ganz hoch an der Windkante in Deutsch-
land mitsegelt. Über die vielen Jahrzehnte haben unsere Vorfahren es ge-
schafft, für den Segelsport, aber auch für das freundschaftliche Beisammen-
sein an Land, optimal ausgestattete Anlagen in Lübeck und am Schanzen-
berg zu errichten und zu erhalten.  
 

Dieses gemeinschaftliche Handeln hat bis heute Bestand - wie vor 130 Jah-
ren sind es auch heute viele Hände, zu häufig jedoch dieselben, die an einem 
Strang ziehen, um etwas Großartiges entstehen zu lassen. Oftmals nur im 
Stillen finden hier in der Freizeit Aktivitäten statt, die allen Mitgliedern dienen. 
Große Projekte, wie zum Beispiel der Umbau des Bootshauses zu einem flo-
rierenden Restaurant, wurden so in der jüngsten Vergangenheit durch den 
Einsatz vieler Mitglieder für die Gemeinschaft umgesetzt. Getreu dem Motto 
der 19 Freunde von damals beteiligten sich Mitglieder durch eigener Hände 
Arbeit und sehr großzügige Spenden. Großartiges beweist sich aber insbe-
sondere im Kleinen. In diesem Sommer fanden zum Beispiel mit der Hilfe vie-
ler Vereinsmitglieder das Kinderfest und die Vereinsregatta als perfekt orga-
nisierte Veranstaltungen statt.  

38 Hände - Ein Aufruf von Arnd Babendererde  
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Der Lübecker Segler-Verein ist nach genau 130 Jahren gut gerüstet für die 
kommenden �Fahrten“. Insbesondere gebührt dabei Peter Schweder unser 
großer Dank - über zwei Jahrzehnte lang hat er diese Entwicklung des Ver-
eins, die meiste Zeit selbst am Ruder stehend, mitbestimmt.  
 

Jetzt stehen neue Aufgaben und Projekte an, für die auch zukünftig unser al-
ler Anpacken benötigt wird - �all hands on deck“! Die Resonanz auf die letz-
ten Aufrufe war jedoch ernüchternd. Unterstützungen für beispielsweise 
�Schanzenbergpokal und Lübscher Adler“ im Mai oder den Anstrich der 
Bootshausfassade im Juni waren sehr verhalten. Immer wieder erforderliche 
Arbeiten an unseren gut ausgebauten Anlagen sowie bei Planung und Durch-
führung von Veranstaltungen können jedoch zukünftig nur noch stattfinden, 
wenn ausreichend Bereitschaft unter den Mitgliedern zum �Anpacken“ be-
steht. Vom Rasenmäher über den Pinsel bis zum Schlauchboot und Compu-
ter gibt es vielfältige Möglichkeiten, in der gemeinschaftlichen Unterstützung 
des Vereins neuen oder auch wiedergefundenen Kontakt zu erleben, um am 
Abend bei einem Glas Bier an der Gurke sich am gemeinsam Erreichten zu 
freuen.  
 

Zuletzt ist aber bereits das freundliche Wort an den Vereinskameraden und 
der gegenseitige Respekt eine kleine, jedoch wichtige Unterstützung zur 
Wahrung der Zukunft unseres Lübecker Segler-Vereins. 38 Hände haben vor 
genau 130 Jahren einen Anfang gemacht. Was damals unsere Vorfahren und 
heute wir alle daraus entwickelt haben, ist etwas Außergewöhnliches - lasst 
uns gemeinsam die Ärmel hochkrempeln und den Spaß am Segeln und an 
unserer Gemeinschaft fortsetzen! 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern weiterhin eine gute Saison, auf dem Wasser, 
wie zuletzt vor ein paar Wochen bei einer rauschenden Party nach den Ver-
einswettfahrten an Land oder mit Spaß und Freude bei Arbeiten für unsere 
Gemeinschaft. 
 
Arnd Babendererde 
1. Vorsitzender des LSV von 1885 e.V.  
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Die Mitglieder wurden satzungsgemäß zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung in den Vereinsnachrichten eingeladen. 
 

Beginn: 20:00 Uhr 
 

Tagesordnung 
 

  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  Bestätigung der Tagesordnung 
  2. Ehrungen 
  3. Protokollbestätigung der Versammlung vom 11.09.2014 
  4. Mitgliederbewegungen 
  5. Jahresbericht des Vorstandes 
  (siehe Vereinsnachrichten II/2014) 
  6. Bericht des Kassenwartes 
  7. Bericht der Kassenprüfer und Antrag zur Entlastung des Kassenwartes 
  8. Antrag zur Entlastung des Vorstandes 
  9. Wahlen nach § 10b 
10. Wahl der Kassenprüfer nach § 9 
11. Wahl des Ältestenrates nach § 12 
12. Anträge 
13. Mitteilungen des Vorstandes  
14. Festsetzung der Beiträge und Gebühren 
15. Bekanntgabe der zu leistenden Arbeitsdienststunden für das Jahr 2015 
16. Verschiedenes 
 

Anwesend 
10 Vorstandsmitglieder 
72 Ordentliche Mitglieder 
  6 Ehegatten Mitglieder 
  2 Unterstützendes Mitglied 
 
TOP 1: 
 

Der 1. Vorsitzende, Peter Schweder, begrüßt die anwesenden Mitglieder.  
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 

Peter Schweder beantragt eine Änderung der Tagesordnung. 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 
vom 13.02.2015 



7

Die Wahl des neuen 1. Vorsitzenden soll vor den turnusmäßigen Wahlen 
stattfinden. Der Antrag wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
TOP 2: 
 

Die Ehrungen werden auf den TOP Mitteilungen des Vorstandes verschoben. 
 
TOP 3: 
 

Gegen das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 11.09.2014 wurden 
keine Einwände erhoben. Es gilt hiermit als bestätigt. 
 
TOP 4: 
 

Mitgliederbewegungen 
 

Eintritte: 
Roger Pawellek   OM  Paul Benecke   OM 
Thorsten Woithe   OM  Slawomir Ratajewski  OM 
Dr. Kai Langwasser  OM  Bernd Groth   OM 
Andreas Hengstenberg OM  Birgit Groth   EM 
Detlef Schwassmann  OM  Corinna Ullmer   EM 
Peter Lebert   OM  Annelotte Westfehling  EM 
Franziska Bartels  EM  Gisela Steinbrück  EM 
Eileen Bigdon   BEM  Michael Goldbach  UM 
Dirk Fischer   UM  Ralf von Thun   UM 
Hendrik Ahlmann  JM  Ida Kössling   JM 
Lisa-Marie Milnikel  JM  Bol Mattheiss   JM 
Linus Wegner   JM  Henri Marin   JM 
Moritz Marin   JM  Jonas Manuel Schreiber JM 
Bjarne Maschmann  JM  Paulinus Prüser   JM 
Anton Flörke   JM  Jara-Maline Bans  JM 
Fritz Kamm   JM  Lukas Reder   JM 
Conrad Bartels   JM    
 

9 Ordentliche Mitglieder, 5 Ehegatten Mitglieder, 3 Unterstützende Mitglieder, 
15 Jugend Mitglieder, 1 Mitglied mit Beitragsermäßigung 
 

Austritte: 
Walter Arndt   OM  Martin Stöbe   OM 
Christian Bader   OM  Andreas Möbus   OM 
Frauke Bülow   UM  Dr. Heinz-Jürgen Knoche UM 
Jürgen Miller   UM  Thomas Waldherr  UM 
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Anne-Kathrin Giesler  BEM    
Johann Rathke   JM  Robin Klenke   JM 
Julian Henry Schweder JM  Yannik Bethmann  JM 
Philine Glöckner   JM  Johannes Dreesen  JM 
Erik Trübger   JM  Flynn Brown   JM 
Leon Meyenburg   JM  Leif Jacobs   JM 
Ola Filipiak    JM  Bela-Simon Brammer  JM 
Tarja Reuter   JM  Jasper Handke   JM 
Berit Handke   JM  Paul Pahlke   JM 
Niko Neumann   JM  Bol Mattheiss   JM 
 

4 Ordentliche Mitglieder,  4 Unterstützendes Mitglied,  18 Jugend Mitglieder, 
1 Mitglied mit Beitragsermäßigung. 
 

Der LSV hat z. Zt. 291 Mitglieder, davon 57 Jugend-Mitglieder. 
 
TOP 5: 
 

Der Jahresbericht des Vorstandes war in den letzten Vereinsnachrichten ab-
gedruckt. Es gab keine Fragen und Wortmeldungen. 
 
TOP 6: 
 

Der Kassenbericht 2014 und der Haushaltsplan 2015 wurden für die Mitglie-
der in der Messe verteilt. Der Kassenwart, Christian Maass, stellte den Kas-
senbericht vor und erläuterte das Budget für 2015. 
Aus der Versammlung gab es keine Fragen. 
 
TOP 7: 
 

Jörg Jacobs berichtet über die Kassenprüfung, die er gemeinsam mit Günter 
Wulf durchgeführt hat und bestätigt die Ordnungsmäßigkeit der Kassenfüh-
rung und des Jahresabschlusses. Da es von Seiten der Kassenprüfer keine 
Einwände gab, beantragte er die Entlastung des Kassenwartes. Diese wurde 
einstimmig erteilt. 
 
TOP 8 
 

Peter Schweder bittet um Wortmeldungen. Fabian Schweder beantragt die 
Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung wird von der Versammlung ein-
stimmig erteilt und Peter Schweder dankt im Namen des Vorstandes für das 
Vertrauen der Mitgliedschaft. 
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Peter Schweder, der aus gesundheitlichen Gründen, sein Amt als 1. Vorsit-
zender niederlegt, bedankt sich bei allen Vorstandskollegen während seiner 
17jährigen Amtszeit für die gute Zusammenarbeit. Der Versammlung emp-
fiehlt er auch weiterhin den Vorschlägen des Vorstands zu folgen, da dieser 
immer mit Übersicht und zum Wohle des Vereins handelt. 
 

Arnd Babendererde verabschiedet Peter Schweder mit einem kurzen Abriss 
seiner langen ehrenamtlichen Tätigkeit für den Verein. 
Einige markante Punkte sind das Vorstandszimmer im Erdgeschoss, die Er-
neuerung der Sanitärräume, der Pachtvertrag mit Familie Scharbow, der 
neue Erbpachtvertrag mit der Hansestadt Lübeck, für die Jugendgruppe ei-
nen hauptamtlichen Trainer, die Krananlage mit Waschplatz in Schanzen-
berg, der Umbau der Messe mit einem neuen Pächter und last but not least 
die Verjüngung des gesamten Vorstands. 
Für die Jugend und die zum Teil oben genannten Projekte hat Peter Schwe-
der während seiner Amtszeit  Spenden in Höhe von 1/4 Mio. € eingeworben. 
Hierfür gilt ihm großer Respekt. 
Als Dank des Vereins überreicht Arnd Babendererde ihm einen Messing-
leuchter mit Gravur und es wurde sein Name in den Ehrenteller für besondere 
Leistungen eingraviert. 
 
TOP 9: 
 

a) Außerplanmäßige Wahl des 1. Vorsitzenden 
 

Es haben sich Arnd Babendererde und Jörn Johnsen für dieses Amt zur Ver-
fügung gestellt. 
Der Wahlleiter, Christian Maass, liest den Newsletter der per E-Mail ver-
schickt wurde vor, damit alle Anwesenden den gleichen Kenntnisstand ha-
ben. 
E. Maass gibt ein kurzes Statement zur Person von Jörn Johnsen und seiner 
Befähigung zum 1. Vorsitzenden. 
S. Hartog stellt an beide Kandidaten die Frage, wie ihre Einstellung zum Leis-
tungssport ist und wie sie den Verein wieder in ruhiges Fahrwasser bringen 
wollen. 
 

Arnd Babendererde: Der Leistungssport speziell die Teilnahme an der Bun-
desliga erfährt in der Öffentlichkeit eine große Aufmerksamkeit und kann dem 
Ansehen des Vereins nur gut tun. Darum wird er das Projekt auch als 1. Vor-
sitzender befördern. Die Bundesliga ist ein Vereinswettkampf und lässt sich 
langfristig nur mit guter Jugendarbeit bewerkstelligen. Diese ist allerdings in 
der heutigen Zeit ohne Trainer nur mit ehrenamtlichen Mitgliedern nicht mehr 
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möglich. Darum wird unser nächstes Ziel sein wieder einen Trainer für die 
Jugend zu suchen. 
Wir sollten die Vereinsarbeit transparenter machen und mehr mit statt überei-
nander zu reden und das Vereinsleben durch Diskussionen aktiver gestalten. 
 

Jörn Johnsen: Er steht auch für den Leistungssport sprich die Bundesliga. Er 
hat selbst schon als Aushilfe am Training teilgenommen. Er ist allerdings der 
Meinung, dass der Breitensport dabei nicht zu kurz kommen darf. 
Natürlich muss das Vereinsleben gefördert werden und wenn ein Gespräch 
heute nicht zielführend ist so kann man es morgen nochmal versuchen. Wich-
tig ist aber der Dialog. 
 

Es wird der Antrag für geheime Wahlen gestellt. 
 

Nachdem die ausgefüllten Wahlzettel wieder eingesammelt wurden, ging 
Christian Maass mit dem Ältestenrat, Elin Assmann-Schmüser, Klaus Hartog 
und Joachim Schulz zum Auszählen ins Vorstandszimmer. 
Wahlberechtigt waren 82 Mitglieder davon entfielen  
   49 Stimmen auf Arnd Babendererde 
   32 Stimmen auf Jörn Johnsen 
     1 Stimme war ungültig 
Damit ist Arnd Babendererde zum 1. Vorsitzenden des LSV gewählt. 
Er bedankt sich bei den Mitgliedern für das in ihn gesetzte Vertrauen.  
 

b) Reguläre Wahlen: 
 

2. Vorsitzender:  
Arnd Babendererde steht nicht zur Wiederwahl. 
Der Vorstand schlägt Dr. Stephen Thomas vor. Aus der Versammlung gibt es 
keine weiteren Vorschläge.  
Da Dr. Thomas nicht allen im Verein bekannt ist, stellt er sich der Versamm-
lung kurz selber vor. 
Dr. Thomas wird mit 2 Gegenstimmen zum 2. Vorsitzenden gewählt. Er 
nimmt die Wahl an. 
 

Schriftführer: 
Sigrid Jansen wird einstimmig wiedergewählt. 
 

Wettfahrt Obmann: 
Das Amt des WO muss neu besetzt werden. Hier schlägt der Vorstand  
Saskia Timmermann vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Saskia Timmermann wird einstimmig gewählt. Sie nimmt das Amt an. 
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Stellvertreter des Jugendwartes: 
Sven Siekaup wird von der Versammlung einstimmig bestätigt. 
 

Beauftragter für Schanzenberg: 
Kay Borkenhagen wird einstimmig wiedergewählt. 
 

TOP 10: 
 

Wahl der Kassenprüfer 
Jörg Jacobs steht nicht mehr als Kassenprüfer zur Verfügung. Aus der Ver-
sammlung wird Wilfried Warncke vorgeschlagen. Er stellt sich der Wahl und 
wird einstimmig gewählt. Günter Wulf wird einstimmig wiedergewählt. 
 
TOP 11: 
 

Wahl des Ältestenrates 
Joachim Schulz scheidet turnusmäßig aus. Es ist aber Wiederwahl möglich. 
Er wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an 
 
TOP 12: 
 

Es gab keine Anträge 
 
TOP 13 
 

Bericht Arnd Babendererde: 
Am 01. Mai haben wir mit unserem neuen Pächter, Timo Langner, die reno-
vierte Messe wieder eröffnet. Es gab schon viele gelungene Veranstaltungen. 
Der Jochen Kulborsabend hat allen Teilnehmern gut gefallen. 
Aber unser Pächter braucht auch Veranstaltungen von externen Gästen. Die-
se werden im Aushang und auf der Internetseite rechtzeitig bekanntgegeben. 
Vereinsveranstaltungen haben aber Vorrang. Darum ist es wichtig sie recht-
zeitig anzumelden. 
Nach dem Umbau müssen in der Küche noch einige Veränderungen vorge-
nommen werden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 5.000€. 
Bei Problemen mit oder in der Messe steht der 2. Vorsitzende gerne zur Ver-
fügung. 
 

Bericht Jörg Jacobs: 
Nach der geglückten Qualifikation zur 2. Bundesliga laufen jetzt die Vorberei-
tungen für die Saison 2015. 
Für die Austragungsorte der Regatten müssen Zimmer gebucht werden. Der 
Trainingsplan wird aufgestellt und in 14 Tagen soll mit dem Training begon-
nen werden. Zur Mannschaft gehören im Moment 13 Vereinsmitglieder, und 
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am 28. März findet ein Training für interessierte Neueinsteiger statt. An den 
Regatten nehmen jeweils 5 Segler teil. Das Boot wird mit 4 Mann gesegelt 
und 1 Mann fährt als Reserve mit. 
In der 2. Bundesliga werden 5 Regatten parallel zur 1. Liga gesegelt. Gese-
gelt wird mit der J70 und der B-one. 
In den Medien hat sich durch die Bundesliga die Berichterstattung über das 
Segeln enorm gesteigert. Zur Kieler Woche werden 36 J70 erwartet. 
Mit diesen Klassen werden in 10 weiteren europäischen Nationen und den 
USA gesegelt. 
 

Aus der Versammlung kommt die Frage nach den Kosten für die Bundesliga. 
Christian Maass erläutert die Kosten und die Budgetierung. In der Vergange-
nen Saison hat die Bundesliga inklusive eines halben Satz Segel mit 4800€ 
zu Buche geschlagen. Für die Saison 2015 sind ca. 5.000€ im Ressort Se-
gelsport eingeplant.  
Die Eignergemeinschaft des Trainingsbootes rechnet mit Einnahmen aus 
Spenden und von Sponsoren für die Saison, so dass Verein hier entlastet 
werden kann. 
Da die Bundesliga eine Veranstaltung der Vereine ist, muss sich der Verein 
auch an den Kosten beteiligen. Christian Maass verspricht aber die Finanzie-
rung so transparent wie möglich zu machen. 
Das Verständnis für die Bundesliga ist im Verein aber noch nicht bei allen 
vorhanden. 
 

Bericht Jan Burt (Julia Burt): 
Wie auch im vergangenen Jahr wird es 2015 wieder viele Veranstaltungen 
geben. Damit diese auch gelingen bittet Jan Burt um viele Helfer.  
Die Saison beginnt am 18. April mit einem Tag der offenen Tür Lübeck. In 
Schanzenberg starten wir mit einem Tanz in den Mai und am gleichen Wo-
chenende mit der 25. Opti Regatta. 
 

Bericht Hans-Werner Heuer: 
Unser Mitglied Hans-Werner Heuer hat an einer Info Veranstaltung in der 
Gemeinde Groß Sarau teilgenommen. Es ist beabsichtigt die Gemeinde ans 
Glasfaserkabel anzuschließen. Hierfür müssen sich aber genügend Einwoh-
ner für einen Anschluss anmelden, damit es in die Planung gehen kann. 
Hans-Werner Heuer hat für Interessierte Infomaterial mitgebracht. 
 

Ehrungen: 
Die Sonderpreise des LSV werden vergeben. 
Den Jochen Kulbors Preis erhalten:  Oliver Marquardt und Björn Prüsse 
Den Heinrich Möller Preis erhalten:   Hans Hellwig und Wolfgang Marin 
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Bericht Julia Burt: 
Für den Bericht über die vergangene Saison bezieht Julia Burt sich auf den 
Bericht in den Vereinsnachrichten. 
Unsere Opti-Gruppe ist sehr erfolgreich und engagiert.  
Durch Spenden bekommt die Jugendgruppe in der nächsten Saison 3 neue 
Optis. Einen Opti hat unser Jugendmitglied Konrad Bartels bei der Fa. Auto-
haus Hansa/Land Rover eingeworben. Einen Opti spendet unser Pächter Ti-
mo Langner. Einen Opti spendet Alfred Bahr in Gemeinschaft mit einem ano-
nymen Spender über Jörn Westfehling. 
Getauft werden sollen die neuen Boote am 18.04.2015, unserem Tag der of-
fenen Tür, oder vor der Opti Regatta in Schanzenberg. 
Jesper Bahr und Nick Kössling waren mit dem Kader zum Training in Spani-
en. 
Die erste große Veranstaltung wird die 25. Optiregatta in Schanzenberg. 
Philip Dörges und Kim Brand müssen beim Jugendtraining dringend unter-
stützt werden. 
Der LKV hat in diesem Jahr die Durchführung der Wakenitz Kids abgelehnt. 
Dafür ist der SVW eingesprungen. Die Veranstaltung findet am 18. und 19. 
Juli 2015 statt. 
Am 28.02.2015 findet im Autohaus Hansa / Landrover ein Tag der offenen 
Tür statt. Hier präsentiert sich LSV mit seiner Jugendgruppe. 
Da die Jugendarbeit für den Verein sehr wichtig ist, soll ein Konzept zum 
Thema was kommt nach dem Opti erarbeitet werden. 
 

Bericht Saskia Timmermann: 
Saskia Timmermann wurde erst während der Versammlung gewählt, so dass 
sie sich auf die Bekanntgabe einiger Termin beschränkte. 
Wichtig ist, dass die RZ Anträge bis zum 28.02.2015 beim Vorstand einge-
gangen sein müssen. 
Folgende Regatten werden in diesem Jahr von uns ausgerichtet: 
Die Opti Regatta, die Ranglistenregatten der J22 und der O-Jollen, die Ver-
einswettfahrten und die Gulaschsuppenregatta. Auch werden überall fleißige 
Helfer benötigt. 
 

Bericht Michael Westfehling: 
Im Bootshaus stehen in diesem Jahr zwei Projekte an. Die Rutsche muss neu 
und das Bootshaus soll gestrichen werden. 
 

Bericht Kay Borkenhagen: 
In dieser Saison können in Schanzenberg einige Sachen in Angriff genom-
men werden. Kay Borkenhagen beabsichtigt den Ponton der im Hafen liegt 
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zu überholen, auf dem Hauptplatz soll der Spielplatz erneuert werden und am 
Waschhaus bei den Moorbauern muss der Zaun neu. 
 

Bericht Jörn Westfehling: 
Nach der spontanen Übernahme des Ressorts hat sich der Pressewart gut 
eingearbeitet. Neben den beiden Vereinsnachrichten ist Jörn Westfehling 
bemüht einmal im Monat einen Newsletter zu verschicken. Allerdings ist er 
hier auf Berichte von den Mitgliedern angewiesen, da er sich als Verwalter 
der Medien sieht und nicht als Redakteur.  
Es sind immer noch viele Datenschutz Erklärungen nicht abgegeben.  
Wenn sich persönliche Daten ändern muss dies unbedingt dem Vorstand 
mitgeteilt werden. 
 
TOP 14: 
 

Es gibt keine Veränderungen bei den Beiträge und Gebühren. 
 
TOP 15: 
 

Die Anzahl der Arbeitsdienststunden wird auf 12, für über 65jährige auf  6 
Stunden festgesetzt. 
 
TOP 16: 
 

Peter Schweder berichtet der Versammlung, dass unser Mitglied Hendrik 
Confurius in diesem Jahr 80 Jahre Mitglied im Verein ist. Aus diesem Grund 
hat er beim DSV eine Ehrenurkunde beantragt und sie Herrn Confurius über-
reicht. Dieser kann aus gesundheitlichen Gründen leider an den Vereinsver-
anstaltungen nicht mehr teilnehmen. 
Bei diesem Besuch hat Peter Schweder von Frau Confurius eine zweckge-
bundene Spende in Höhe von 2000€ erhalten. Das Geld soll für den Umbau 
der Messe bzw. der Kredittilgung verwendet werden. 
 

Arnd Babendererde legt die Geschäftszeiten auf Dienstags von 18:15 bis 
19:00 Uhr. 
 

Es wird noch einmal an die Landesverordnung für den Naturschutz erinnert. 
Es muss auf dem Ratzeburger See geeigneter Unterwasseranstrich verwen-
det werden. Jeder Bootsbesitzer ist hier selbstverantwortlich. 
 

Arnd Babendererde schloss um 23:15 die Versammlung. 
 
Arnd Babendererde      Sigrid Jansen 
1. Vorsitzender       Schriftführerin 
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Der Vorstand des Lübecker Segler-Verein von 1885 e.V. lädt seine Mitglieder 
ein zur  

Ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, den 10. September 2015 um 20 Uhr 

in unserem Festzelt am Schanzenberg. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bestätigung der Tagesordnung 

2. Protokollbestätigung der Jahreshauptversammlung vom 13.02.2015 
3. Mitteilungen des Vorstandes 
4. Verschiedenes 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung! 

 

Einladung zur Herbstversammlung 2015 

                 Ihr Foto als Poster
                                            oder auf Leinwand

0451 - 6 38 07
www.kd-druckstudio.de

Offsetdruck - Digitaldruck - Großformatdruck - Textildruck
Folienbeschriftung - Stempel - Schilder - Werbebanner
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Top 1: Begrüßung 
Die Jugendwartin Julia Burt und der Stellvertreter der Jugendwartin Sven 
Siekaup begrüßen alle Anwesenden. 

Top 2: Protokollbestätigung vom 15.01.2014 
Das Protokoll wird einstimmig bestätigt. 

Top 3: Aufnahme neuer Jugendmitglieder 
Es sind keine Jugendmitglieder neu eingetreten. 

Top 4: Vorschläge für die Kandidatur zum Jugendausschuß gemäß §4 
der Jugendordnung für die Wahl bei der Jugendvollversammlung am 
11.02.2015 
Als Kandidaten zur Kandidatur zum Jugendausschuß werden Jesper Bahr, 
Conrad Bartels, Sophie Brandt, Philipp Dörges, Ida Kössling, Nick-Anton 
Kössling, Marc Laborn und Jonas M. Schreiber aufgestellt. 
Aus den vorgeschlagenen Jugendmitgliedern werden bei der Jugendvoll-
versammlung am 11.02.2015 vier gewählt, welche für ein Jahr den Jugend-
ausschuß bilden. 
Es wird explizit darauf hingewiesen, dass die Kandidaten zur Wahl an der 
Jugendvollversammlung am 11.02.2015 anwesend sein müssen, um gewählt 
zu werden. 

Top 5: Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
Es sind witterungsbedingt 10 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Top 6: Entlastung der Jugendwarte 
Philipp Dörges beantragt die Entlastung der Jugendwarte. Die Jugendwarte 
werden einstimmig entlastet. Die Jugendgruppe bedankt sich bei Sven und 
Julia für ihr Engagement im Jahr 2014. 

Top 7: Neuwahl des Stellvertreters der Jugendwartin 
Die Jugendwartin Julia Burt regt an, Sven Siekaup als stellvertretenden 
Jugendwart wiederzuwählen. Die Jugendgruppe bringt keine weiteren Kan-
didatenvorschläge ein. Einstimmig wird Sven Siekaup für zwei Jahre zum 
Stellvertreter der Jugendwartin gewählt. 

Protokoll zur außerordentlichen Jugendvollversammlung 
2015 
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Top 8: Mitteilung der Jugendwarte 
Auf folgende weitere Termine wird hingewiesen: 
11.02.2015 18.00h Jugendvollversammlung (Jugendraum) 
11.02.2015 19.30h Elternabend (Jugendraum) 
14.03.2015 09.00h Ganztagesausflug für alle 
18.03.2015 16.00-18.00h Jüngstenscheinprüfung 
11.04.2015 12.00h Auslagern der Jugendgruppe 
13.04.-18.04.2015  SVSH Trainingslager Borgwedel 
18.04.2015  Tag der offenen Tür 
25.04.-26.04.2015  Ansegeln LYC 
01.05.-03.05.2015  Schanzenberger Optiregatta 
27.06.2015  Kinderfest am Schanzenberg 
04.07.2015  Elternregatta 
11./12.07.2015  Vereinswettfahrten 
 

Für die älteren Jugendlichen werden als Theorieunterricht die Winterhigh-
lights des LSV empfohlen. An drei Terminen werden Themen des Segelns mit 
professionellen Seglern besprochen. Die Termine sind der Internetseite des 
LSV zu entnehmen. 
Am 14.03.2015 ist für alle Jugendlichen ein Ganztagesausflug geplant. Einige 
Jugendmitglieder äußerten Interesse, wieder an einer Segelfreizeit in 
Scharbeutz teilzunehmen. Das Interesse wird nun erörtert und ggf. in Kürze 
bekanntgegeben. 
Im Rahmen des Tages der offenen Tür werden am 18.04.2015 drei neue 
Regattaoptimisten getauft. Besonders ist Conrad Bartels zu danken, welcher 
beim Autohaus Hansa einen Optimisten einwarb. Der zweite Optimist wird 
vom Restaurant Nordwind (Messe des LSV) und der dritte von Privat-
personen gespendet. 
Wie bereits in der Vereinszeitung 1/2014 erläutert, wird die Elternregatta 2015 
in einem neuen Format ausgetragen. Für dieses wird die Unterstützung aller 
Jugendmitglieder benötigt. 

Top 9: Verschiedenes 
Es werden keine weiteren Fragen eingebracht. 
 

Philipp Dörges 14.01.2015 
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Top 1: Begrüßung 
Die Jugendwarte Julia Burt und Sven Siekaup begrüßen alle. 

Top 2: Protokollbestätigung des Protokolls zur Jugendvollversammlung  
 vom 12.02.2014 

Das Protokoll wird einstimmig bestätigt. 

Top 3: Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
Es sind 14 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Top 4: Entlastung des Jugendausschusses 
Die Entlastung des Jugendausschusses wird beantragt. 
Der Jugendausschuss wird einstimmig entlastet. 

Top 5: Neuwahl des Jugendausschusses 
Es werden Jesper Bahr, Philipp Dörges, Ida Kössling und Nick Kössling 
gewählt. Diese bilden den Jugendausschuss für das Jahr 2015. 

Top 6: Mitteilung der Jugendwarte 
Auf folgende weitere Termine wird hingewiesen: 
28.02.2015  Vorstellung der LSV-Jugend im 
   Autohaus Hansa (Landrover) 
14.03.2015 09:00h Ganztagesausflug für alle Jgdl. 
18.03.2015 16:00-18:00h Jüngstenscheinprüfung 
11.04.2015 12:00h Auslagern der Jugendgruppe 
13.04.-18.04.2015  SVSH Trainingslager Borgwedel 
18.04.2015  Tag der offenen Tür 
25.04.-26.04.2015  Ansegeln LYC 
01.05.-03.05.2015  Schanzenberger Optiregatta 
27.06.2015  Kinderfest am Schanzenberg 
04.07.2015  Elternregatta 
11.07.-12.07.2015  Vereinsregatta 
 

Wie bereits in der Vereinszeitung 1/2014 erläutert, wird die Elternregatta 2015 
in einem neuen Format ausgetragen. Für dieses wird die Unterstützung aller 
Jugendmitglieder benötigt. 

Top 7: Verschiedenes 
Keine Wortmeldungen. 
 

Philipp Dörges, 11.02.2015 

Protokoll zur Jugendvollversammlung 2015 
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• Mitteilung der Segelwartin 
 

Liebe Segelfreunde des LSV, 
 

seit knapp einem halben Jahr habe ich das Amt der Segelwartin nun inne.  
Ich habe diese Zeit für eine Phase der Eingewöhnung und Einarbeitung in die 
bisherigen Strukturen und Abläufe genutzt und habe stärker denn je festge-
stellt: Ein Verein steht und fällt mit den Mitgliedern und deren Beteiligung am 
Vereinsleben.  
 

Deshalb wende ich mich mit zwei Anliegen an euch: 
Zum einem würde ich mich freuen, wenn ich bei zukünftigen Regatten auf 
viele helfende Hände zurückgreifen könnte. Wenn ihr Lust und Interesse 
habt, meldet euch bei mir und sagt, wie ihr mich unterstützen möchtet. Das 
kann alles sein: Von der Hilfe auf dem Wasser, bis zum Brötchen schmieren 
oder das Licht ausmachen am Abend.  
 

Zum anderen möchte ich im Zuge der Transparenz eine Bestandsaufnahme 
der Mitgliederwünsche vornehmen. Daher seid ihr nun gefragt. Habt ihr Kritik, 
Lob? Oder habt ihr Anregungen für Veränderungen wie Änderungen bei Re-
gatten, neue Regatten oder auch gänzlich andere Anregungen?  
 

Dann kontaktiert mich gern jederzeit per eMail (saskia.timmermann@web.de) 
oder telefonisch (0160/5540665). 
 

Eure Segelwartin Saskia Timmermann 
 
 
 
• Einlagern Schanzenberg 
 

Zum Einlagern der Boote in Schanzenberg sind die Krantermine (siehe Seite 
1) bitte telefonisch mit dem Kranbeauftragten Dieter Kössling abzustimmen: 
Tel: 04509-707681 oder Mob: 0171-7681983 
 
 
 
• LSV Newsletter 
 

Da die Vereinszeitung nur noch zweimal jährlich erscheint, wird der Vorstand 
verstärkt und regelmäßig Informationen über den LSV-Newsletter bekanntge-
ben. Wir empfehlen deshalb allen Mitgliedern, die über e-mail verfügen, sich 
anzumelden, indem sie einfach eine formlose Nachricht senden an: 
 

LSV-Newsletter@hotmail.de 

Mitteilungen des Vorstandes 
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In diesem Jahr konnte das Jubilaressen wieder wie gewöhnlich am ersten 
Samstag im März in unserer Vereinsmesse begangen werden und es gab  
einige Jubilare zu ehren. Nachfolgend ein Auszug aus den Reden unseres  
1. Vorsitzenden Arnd Babendererde: 
 

25 Jahre Mitgliedschaft im LSV 
 

Brigitte Grigo 
Brigitte begann ihre Zeit im LSV am Schanzenberg auf 
dem Segelboot mit ihrem Ehemann Wolf. Tagsüber hat 
sie sich gerne an Bord gesonnt während Wolf geangelt 
hat, abends wurde dann des Öfteren im Schilf über-
nachtet. Der Liegeplatz war ansonsten damals im  
Fischereihafen. Anfang der 1990er Jahr wurde ein  
beräumter Hausplatz frei und so wurde Brigitte mit Wolf 
in einem schönen Häuschen am Schanzenberg sess-
haft. Sie ist eine regelmäßige große Hilfe bei allen Ver-

anstaltungen des Vereins. 
 

Morten Hein 
Morten kam über die Segel AG der Thomas-Mann-
Schule zum LSV. Recht bald wurde durch die Unter-
stützung der Eltern ein eigener Optimist �Poseidon“ ge-
tauft. Nach dem Opti folgte der Puschen und gemein-
sam mit Stefan Schlichting dann der Umstieg in den 
Piraten, wobei der Höhepunkt die Teilnahme an der 
�Deutschen Jugendmeisterschaft“ in Schanzenberg 
beim SCH war. Morten war während seiner Jugendzeit 
ein reger Teilnehmer und Helfer bei den verschiedens-

ten Veranstaltungen. Erste Erfahrungen mit Dickschiffen und dem Fahrtense-
geln konnte Morten auf den Törns der Jugendgruppe unter anderem mit dem 
alten Admirals Cuppers �Schleswig-Holstein“ des SVSH oder mit dem LYC 
sammeln. Nach dem Wehrdienst folgten 12 Jahre bei der Marine, auch wäh-
rend dieser Zeit gab es genügend Gelegenheiten zum Segeln. Über die Aus-

Jubilaressen 2015 
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bildung der Offiziersanwärter für die �Gorch Fock“ und Einsätze als Skipper 
auf Ausbildungstörns einer Segelschule nach Norwegen, Gotland entstand 
vor zwei Jahren das Projekt �Summit-Sailing“ mit einem eigenem Boot an der 
Nordsee und verschiedenen Törnangeboten. Der bisher größte Segeltörn war 
2014 von Island über die Färöer und Shettlands nach Bergen in Norwegen. 
 

Kristin Wegner 
Kristin ist durch ihre Familie, die Mitglieder im LSV bzw. 
SVW sind und waren, am Schanzenberg aufgewach-
sen, wo im Sommer jedes Wochenende und die Ferien 
verbracht wurden. Seglerisch begann sie im Opti "Wi-
ckie", da es zu der Zeit leider keine aktive Jugendgrup-
pe gab, zu Beginn nur mit Mirco Jacobs und Jörn West-
fehling. Kristin war dann aber aktiv am Aufbau der Ju-
gendgruppe beteiligt, hat regelmäßig mit der Jugend-
gruppe gesegelt, Freizeiten veranstaltet, auf Schan-

zenberg gezeltet etc. Nach einigen Jahren im Puschen 22 "Hai 2" (zumeist 
mit Heike Duisberg) folgte dann später der Umstieg in den 420er "Purple 
Haze" mit Oliver Marquardt und danach in den 470er. Über ihren Mann Pat-
rick kam sie dann zum Kite-Surfen. Kristin ist mit ihren Kindern eine regelmä-
ßige Teilnehmerin an unseren Vereinsveranstaltungen und Regatten. Seit 
letztem Jahr sind beide Söhne Linus und Oscar ebenfalls in der Jugendgrup-
pe aktiv. 
 

Stefan Schlichting 
Stefan kam mit 10 Jahren durch die Segel-AG der 
Thomas Mann Schule zum LSV. Nach den Anfängen 
im Opti und dem Erlangen des Jüngstenscheins ist Ste-
fan schnell in den Puschen umgestiegen. Mit Morten 
Hein wurde 1996 der erste neue Vereinspirat "Jochen 
Kulbors" übernommen. Highlights im Piraten waren vor 
allem die IDJM beim SCH mit Morten und später dann 
mit Jonathan Nestler auf der Schlei. Stefan hat viele 
Jahre aktiv und immer mit helfender Hand an der Ju-

gendarbeit und am Vereinsleben teilgenommen: RKS Wettkämpfe, Segelfrei-
zeiten, Winterfreizeiten, Ausflüge, Sommerferien in Schanzenberg etc. Auch 
seinen Bruder Christopher hat er zum Segeln gebracht, welcher viele Jahre in 



22

der Jugendgruppe war und auch aktiv die Sommer am Schanzenberg ver-
bracht hat. Erste Dickschifferfahrung sammelte Stefan auf der �Schleswig-
Holstein“, die wir für mehrere Reisen in den Sommerferien genutzt haben. Es 
folgte eine Zeit in der Stefan mit Jan Dabelstein sehr aktiv und auf vielen ver-
schiedenen Revieren und bei vielen Regatten Streamline gesegelt hat. Ne-
benbei ist er stetig mehr auf das Dickschiff umgestiegen, welchem er in all 
den Jahren treu geblieben ist und hier auch stets unsere Flagge hochgehal-
ten hat. Seit diesem Jahr nimmt Stefan außerdem aktiv als Mitglied des LSV-
Teams an der Segel-Bundesliga teil. 
 
40 Jahre Mitgliedschaft im LSV 
 

Holger Prüsse 
Zu Beginn hat Holger mit Jens Babendererde im Pu-
schen 62 gesegelt. Diese Mannschaft war für den größ-
ten Tiefgang bei Flaute und für ihre Erfolge bei starkem 
Wind bekannt. Man sagt sie waren nicht die Schnells-
ten aber die Lustigsten. Schon damals hat Holger Peter 
Lange bei der Jugendarbeit intensiv unterstützt z.B. bei 
Segelfreizeiten auf der Bäk und in Segeberg. Ab 1987 
war er dann auch für zwei Jahre 2. Jugendwart. 
Einige Jahre segelte Holger im Zugvogel, zuerst mit 

Jörg Jacobs und dann später mit Volker Schenk und auch mit Arne Kölpin im 
eigenen Zugvogel. Mit seiner Familie hat Holger viele Jahre im Wohnwagen 
auf Schanzenberg verbracht. Anfang des Jahres 2009 wurde dann das Wo-
chenendhaus von Wolfgang Beckmann übernommen, der Umbau des Hau-
ses war Familiensache. Seit 2013 fährt Holger das Startboot und segelt an-
sonsten schon seit einigen Jahren mit dem Lebensgefährten seiner Mutter 
auf einer Neptun 22, die im SCH liegt.  
 
50 Jahre Mitgliedschaft im LSV 
 

Olaf Greve  
Der Eintritt in den LSV erfolgte 1965 gemeinsam mit dem älteren Bruder Uwe 
nach einem Jahr als Vorschoter im Puschen. Bald übernahm Olaf mit der 
blauen 22 seinen eigenen Vereins-Puschen, welcher intensiv auf der Wake-
nitz und recht erfolgreich zu den verschiedensten Regatten in der Region 
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bewegt wurde. Die Sommerferien wurden am Schan-
zenberg verbracht, besonders beliebt waren die Nacht-
fahrten auf dem See. Bald darauf folgte der Umstieg in 
einen der beiden neuen 420er. 1970 bot sich für Olaf 
die Gelegenheit im Stettiner Yacht-Club einen Soling 
zu übernehmen, mit dem ausgiebig Regatten bestritten 
wurden. Mit Studienbeginn 1973 zog Olaf nach Dort-
mund, wo er dann auf den umliegenden Stauseen se-
gelte und surfte und später auch einige Segeltörns in 

Holland oder im Mittelmeer unternahm. Seit 2007 ist er Miteigner einer Biga 
24, welche am Ijsselmeer liegt, aber auch regelmäßig zu den holländischen 
Nordseeinseln gesegelt wird. 
 
60 Jahre Mitgliedschaft im LSV 
 

Wolfgang Vitense 
Es begann alles mit einem Holzschiff, aber als später 
mehr Wohnkomfort gefragt war, kam der Umstieg auf 
eine Neptun 22. Um die Ostseeräume zu realisieren 
folgte danach eine Neptun 26, die aber Wasser zog 
und instabil war - also nicht ostseetauglich und schnell 
wieder verkauft wurde. Die Liebe zur Neptunflotte blieb 
aber, denn �Mykonos III“ war wieder eine Neptun 22. 
Ein farbenfrohes Schiff, daß weithin erkennbar ist. Mit 
seinem leuchtenden, gelben Rumpf und vor allem mit 

seinem blau-weiß-rotem Vorsegel. Wolfgang fühlte sich im schönen Fische-
reihafen sehr wohl und hatte hier ein Idyll zwischen Wochenendhaus und 
Wohnwagen geschaffen. Es entstand ein beliebter Treffpunkt der Hafenlieger 
zwischen Kaffeetrinken und Blumen begießen. Auch wenn jetzt mittlerweile 
das Boot verkauft ist, bleibt die regelmäßige Teilnahme am Vereinsleben und 
den Veranstaltungen wie zum Beispiel dem Kinderfest. 
 

Folgende weitere Jubilare konnten leider an diesem Abend nicht persönlich 
geehrt werden: 
25 Jahre: Maik Westfehling, Jörn Johnsen 
40 Jahre: Hans-Peter Heinemann, Joachim Schulz, Rüdiger Dietz  
80 Jahre: Hendrik Confurius (siehe folgende Seiten) 
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Hendrik Confurius kann im 95. Lebensjahr auf eine 80jährige Vereinsmit-
gliedschaft im Lübecker Segler-Verein von 1885 e.V. zurückblicken! 
 

Es war mir eine besondere Freude, dass ich Hendrik ein weiteres Mal zu die-
sem außergewöhnlichen Jubiläum gratulieren durfte. Leider ließ sein derzeiti-
ger Gesundheitszustand ein persönliches Gespräch nicht zu. Ich konnte aber 
seiner Ehefrau im Seniorenheim am Röpersberg in Ratzeburg die Glückwün-
sche des Vorstandes und der Mitglieder des Lübecker Segler-Vereins über-
bringen. Sie hat sich über den Besuch und die Urkunde des Deutschen Seg-
ler-Verbandes sehr gefreut und mir im Namen Ihres Gatten Hendrik einen 
Umschlag mit einer namhaften Spende übergeben, die zur Tilgung unserer 
Verbindlichkeiten aus dem Sanierungsprojekt verwendet werden soll. 
 

Hendrik ist das an Lebensjahren und Vereinszugehörigkeit mit Abstand ältes-
te Mitglied unseres traditionsreichen Vereins. Wir sind sehr stolz darauf und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. 
 

Unser Verein wird in diesem Jahr 130 Jahre alt. Bei seinem Eintritt am 1.Juni 
1935 war sein Verein gerade 50 Jahre alt. So konnte Hendrik 80 Jahre lang 
die wechselvolle Geschichte unseres Vereins miterleben und mitgestalten. 
Segeln war seine große Leidenschaft. Er hat unserem schönen Sport bis ins 
hohe Alter die Treue gehalten. 
Begonnen hat alles auf dem Jollenkreuzer �Hendrik“ seines Vaters, der seine 
Segelbegeisterung von Beginn an förderte. Sein erstes eigenes Boot war 
dann eine 10qm Rennjolle, gefolgt von 2 O-Jollen, wobei die letzte der zwei 
dem Bombenangriff auf Lübeck während des 2. Weltkrieges zum Opfer fiel. 
Den bei Bootsbaumeister Bruno Steffen in Auftrag gegebenen Neubau muss-
te Eugen Wegner vollenden, da Bruno ins Feld ziehen musste. Nach dem 
Jollensegeln folgte mit dem Drachen �Piet Hein“ ein Boot, das damals einzig-
artig auf unserem Segelrevier, dem Ratzeburger See, war. 
Hendrik war auch einer der Ersten, der sich mit einem schnellen Motorboot 
am Wasserskifahren erfreute. 
 

Dem Sommerhaus in der LSV-Feriensiedlung Rothenhusen Ost folgte später 
das Anwesen in Groß Sarau, wo Hendrik mit seiner lieben Frau noch viele 
schöne Jahre verbringen konnte und natürlich auch noch aktiv gesegelt hat. 
Nach dem Verkauf des Drachen hat Hendrik sich noch einen Jollenkreuzer 

Hendrik Confurius – 80 Jahre im LSV  
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und sogar noch eine Jolle angeschafft um damit bis ins hohe Alter auf �unse-
rem See“ zu segeln. 
 

Seinen Alterssitz verlegte Hendrik schließlich wieder in die Nähe seines Ver-
eins an das Wakenitzufer. Hendrik hat bis ins hohe Alter am Vereinsleben 
teilgenommen und konnte noch im 90. Lebensjahr die Glückwünsche zur 
75jährigen Vereinszugehörigkeit persönlich in unserer Vereinsmesse am Wa-
kenitzufer entgegen nehmen. Das war ihm jetzt leider nicht mehr möglich.  
 

Wir LSVer wünschen Hendrik von ganzem Herzen alles Gute. Er wird uns an-
lässlich der Jubilarfeier in der Messe des Lübecker Segler-Verein fehlen. Uns 
bleibt leider nur, ihm die besten Genesungswünsche zu übermitteln. 
 

Peter Schweder 
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Unter dem Motto �Segeln ist im Verein am schönsten!“ fand am Samstag, den 
18.04.2015 von 12.30 bis ca. 18 Uhr unser �Tag der offenen Tür“ auf dem 
Vereinsgelände an der Wakenitz am Wakenitzufer 9, in 23564 Lübeck bei 
strahlendem Sonnenschein statt. 
 

Nach der Namensgebung des Bundesliga-Trainingsbootes J70 auf �Yes we 
can“ wurde die Taufe des ersten von drei neuen Vereinsoptimisten �Dis-
covery“ durch Herrn Will, Vertreter des Autohaus Hansa (Abteilung Land Ro-
ver und Jaguar), welche das Boot großzügig nach einer Bewerbung von un-
serem Jugendmitglied Conrad gespendet hatte, getauft. 
 

Anschließend konnten sich Vereinsmitglieder, Segelinteressierte und Anwoh-
ner durch Schautafeln, Vereinsinformationen und Schnuppersegeln über das 
Hobby Segeln und das Segeln bei uns im LSV näher informieren. 
 

Für alle, die den Tag leider nicht vor Ort sein konnten, können wir berichten, 
dass die Veranstaltung aus unseren Augen ein voller Erfolg war. Neben vie-
len Vereinsmitgliedern fanden auch mehrere Anwohner und Segel-
Interessierte den Weg zu uns und erkundigten sich angeregt über unser An-
gebot. Wir freuen uns, dass wir mit einigen der Interessierten auch z.B. durch 
das Montagssegeln am Ratzeburger See heute noch in Kontakt sind und 
neue Mitglieder für unseren Verein begeistern konnten. Zudem erschienen 
sowohl über die Taufe des Bundesligateam-Bootes als auch über die Optitau-
fe und den Tag der offenen Tür schöne Artikel in den lokalen Medien, allen 
voran in den Lübecker Nachrichten. 
 

Wir haben uns daher schon jetzt im Arbeitskreis und Vorstand entschlossen 
einen solchen Tag auch in 2017 (in 2 Jahren) wieder stattfinden zu lassen 
und werden zu dem Termin dann auch einzelne kleine �Probleme und Start-
schwierigkeiten“ abstellen. 
 

Vielen Dank insbesondere auch den vielen tatkräftigen Helfern an dem Tag 
und wir freuen uns schon jetzt über viele Helfer in 2017! 
 
Julia Burt 
für den Arbeitskreis Mitgliedergewinnung 

Tag der offenen Tür am 18. April 2015 
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25 Jahre nach Entstehung der Schanzenberger Optiregatta, ins Leben geru-
fen durch die damalige Jugendgruppe des Lübecker Segler-Verein von 1885 
e.V. und bis heute durch sie organisiert, kamen am vergangenen Wochenen-
de über 115 Optimisten in den Klassen Opti A und B für spannende Wett-
kämpfe auf dem Nordteil des Ratzeburger Sees zusammen. 
Die Teilnehmer der Jüngstenklasse reisten aus sechs Bundesländern an, um 
in ihrer Leistungsgruppe den Sieger zu bestimmen. Für die heimischen Seg-
ler lockte außerdem die Lübecker Kreismeisterschaft und für die Opti B Seg-
ler der Eiermann Cup B. 
 

 
 

Bevor es an die Wettfahrten auf dem Wasser ging, konnten durch großzügige 
Spenden der gemeinnützigen Sparkassen-Stiftung zu Lübeck, der Hanse-
stadt Lübeck und des Landessportverbandes sowie privater Spender zwei 
weitere neue Jugendboote auf die Namen "OK und "KO" getauft und an die 
Jugendgruppe übergeben werden. 
 

Wind und Wetter spielten zunächst allerdings nicht ganz mit, so dass am ers-
ten Wettkampftag keine Rennen erfolgreich beendet werden konnten. 
Auch der Samstag testete zunächst die Nerven der Wettfahrtleitung und Seg-
ler, allerdings setze sich zum Nachmittag ein konstanter Wind durch und 
nach einigen Fehlstarts konnten schließlich drei Wettfahrten beendet werden. 
Der Sonntag zeigte schließlich die schönen Seiten des Ratzeburger Sees: bei 
strahlendem Sonnenschein und frischem sowie konstantem Wind konnten 
drei weitere Wettfahrten gesegelt werden und schließlich in beiden Klassen 
die Gewinner gekürt werden. 
 

In Opti A gewann Laura Hansen vom SC Rhe und in Opti B Per Christopher 
Schwall vom Kieler Yacht Club, an die Gruppe des Kieler Yacht Clubs ging 
auch der Preis des besten Teams. Lübecker Kreismeister wurden Nick Köss-
ling mit seinem neuen Opti "KO" und in Opti B Jonas Schreiber vom LSV. 
 

Erschienen bei HL-Live.de - basierend auf einem Bericht der Jugendgruppe 

25. Schanzenberger Optiregatta  
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Am diesjährigen Pfingstwochenende (23./24.05.2015) fand wieder traditionell 
die J22- und zeitgleich die O-Jollen Regatta beim Lübecker Segler-Verein 
von 1885 e.V. statt. Bei sehr schwierigen Windverhältnissen versuchte unser 
Wettfahrtleiter Cedric Weber mit seiner Crew das bestmöglichste. 
 

Am Samstag hatten alle mit null bis max. zwei Windstärken aus West/Süd-
west mit den für die Windrichtung typischen Drehern zu kämpfen. Konnte bei 
den J’s wenigstens eine (wenn auch verkürzte) Wettfahrt ins Ziel gebracht 
werden, war dieses trotz mehrerer Versuche bei den O-Jollen leider nicht 
möglich. 
 

Am Sonntag besserte sich zwar das Wetter, leider aber nicht der Wind. So 
hieß es in den ersten Stunden bei strahlendem Sonnenschein am Land war-
ten. Um kurz vor 11 Uhr setzte sich dann eine leichte Brise (leider wieder aus 
West/Südwest) durch und es ging aufs Wasser. 
Während der Wettfahrt schlief der Wind immer weiter ein, so dass nach der 
ersten Runde am Gate gezeitet wurde. Wie gestern war dieses auch wieder 
nur bei den J 22 möglich. Da der See allmählich spiegelblank war, wurde die 
Wettfahrt für die O-Jollen abgebrochen. 
 

Bei den J22’s setzen sich am Ende die Revierkundigen durch. So ging der 
erste Platz und damit der Schanzenbergpokal an Sven Siekaup, Kim Brandt 
(Steven Thomas) und Maik Westfehling vom LSV gefolgt von Svend Hartog, 
Dirk Faust, Steffanie Schweder und Anne Westfehling (alle LSV). 
Der Lübsche Adler konnte dieses Jahr leider nicht ausgesegelt werden. 
 

Als Wettfahrtobfrau möchte ich mich auf diesem Wege sowohl beim Wasser- 
als auch Landteam für euren tollen Einsatz an diesem Wochenende bedan-
ken. Ohne fleißige Helfer sind solche Wochenenden nicht möglich. 
Ich hoffe, im nächsten Jahr ist der Wind wieder auf unserer Seite und der See 
zeigt sich dann von seiner besten Seite. 
 
Saskia Timmermann 
Wettfahrtobfrau 

Schanzenbergpokal / Lübscher Adler 2015 
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Nach dem erfolgreichen Verlauf des 
Sommer-und Kinderfest in den Vorjahren 
und vielem positiven Feedback, fand un-
ser diesjähriges Fest wieder gemeinsam 
mit dem Segler-Club Hansa statt. So hieß 
es am Samstag, den 27.06.2015 �Mane-
ge frei“ auf dem Schanzenberg. 
 

Wie in den Vorjahren fand das Nachtmit-
tags-Programm mit Spielen, Kaffee und 
Kuchen erneut beim SCH statt. Bevor die 
Kinder zu den einzelnen Spielen starte-
ten, wurde die Manege unseres Schan-
zenbergzirkus durch das Steigenlassen 
von Luftballons eröffnet. Wir sind ge-
spannt, wann die Post erste Nachrichten 
aus der Ferne liefert und welcher Ballon 
am weitesten geflogen ist… 

 

Während sich die Kindern dann mit Seiltanz, diversen Kirmesspiele und Po-
nyreiten vergnügten, genossen die größeren Zirkusbesucher Kaffee und Ku-
chen bei strahlendem Sonnenschein, wer hätte das die Tage zuvor gedacht? 
Wir danken dem �Wettergott“ dafür!!! 
 

Nachdem alle Spiele bezwungen waren, ging es zu Preisverteilung, Hüpfburg 
und sowie Grill in den LSV. Hier fand dann auch die Kinderdisco und Tombo-
la statt und einige Zirkusgestalten tanzten bis in die späte Nacht hinein. 
 

Man kann nur sagen, dass wir an dem Tag wirklich sehr viel Glück mit dem 
Wetter hatten, so dass wir bei ausgelassener Stimmung auch dieses Jahr 
wieder ein tolles Fest zusammen feiern konnten. 
 

Im Namen der Organisatoren nochmals vielen Dank an die vielen verkleide-
ten Besucher, tatkräftigen Helfer, Spender und Teilnehmer, die ein solches 
Fest nur so möglich machen, wir freuen uns schon aufs nächste Jahr unter 
neuem Motto! 
 

Das Sommerfest-Organisationskomitee 

�Manege frei“ – Sommer- und Kinderfest 2015 
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Am 11./12. Juli 2015 wurden am Ratzeburger See unsere diesjährigen Ver-
einsmeister bei der traditionellen Vereinsregatta ermittelt.  
Wie bei den anderen Regatten in diesem Jahr meinte es der Wind am Sams-
tag nicht gut mit uns. So zog ich am späten Nachmittag die daraus resultie-
renden Konsequenzen und verschob den ersten Start auf Sonntag 11 Uhr, in 
der Hoffnung, dass dann der angekündigte Wind kommt. 
 

Aufgrund des frühen Abbruchs bekam Jan schon frühzeitig einiges in der 
Gurke zu tun. Um 19 Uhr startete dann auch offiziell das Abendprogramm. 
Unser Pächter Timo vom Restaurant Nordwind sorgte mit einem leckeren kal-
ten und warmen Buffet für viele zufriedene und gut gefüllte Mägen. 
Um die Kalorien wieder zu verbrennen, heizte uns anschließend eine Band 
mit Mix aus Country und Irischer Live-Musik bis in die späten Abendstunden 
ordentlich ein.  
 

 
 

Am Sonntag konnte dann auch endlich gesegelt werden. Kamen zur Steuer-
mannsbesprechung um 10 Uhr noch einige leicht verkatert, bekamen auch 
die letzten auf dem Wasser wieder einen klaren Kopf. 
Entgegen der üblichen Vorgehensweise am Sonntag eine Mittelstreckenwett-
fahrt durchzuführen, wurden zwei schöne Kurzwettfahrten bei drei Windstär-
ken gesegelt. 
 
Nach der Regatta trafen sich dann alle zum traditionellen Kaffee und Kuchen 
im großen Zelt, wo auch die Siegerehrung stattfand. 

Vereinsregatta am 11. und 12. Juli 2015 
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Entgegen der letzten Jahre wurden dabei alle Boote wieder gemeinsam in 
zwei Yardstickwertungen (Jollen und Kielboote) gewertet. 
Bei den Jollen konnten sich Michi Schröter und Manja Nissen mit ihrem Pira-
ten souverän mit zwei ersten Plätzen vor Maik und Michael Westfehling in ih-
rem Jollenkreuzer durchsetzen. 
Bei den Kielbooten war die Entscheidung um einiges enger. So hatten die 
ersten Vier alle die gleiche Punktzahl. Aufgrund des ersten Platzes in der 
letzten Wettfahrt setzten sich Brian Schweder und Hartmut Oker mit der J22 
vor Klaus Hartog und V. Granz in ihrer Varianta durch. 
Auch bei den Jüngsten - den Optimisten - lagen die beiden Erstplatzierten 
punktgleich Kopf an Kopf. Am Ende setzte sich Nick Kössling vor Jesper Bahr 
durch.  
Allen Vereinsmeistern nochmals meinen herzlichsten Glückwunsch! 
 

Als Wettfahrtobfrau möchte ich mich an dieser Stelle nochmals insbesondere 
bei meiner Startschiffcrew und meinen Motorbootfahrern bedanken. Ohne sie 
könnte keine Regatta auf dem Wasser stattfinden. 
Darüber hinaus gilt natürlich auch Jan ein ganz besonderer Dank, der am 
Samstagabend wieder einmal die perfekte Mischung aus leckerem Essen 
und guter Musik zusammengestellt hat. 
 

Ich hoffe, ich werde euch alle (und gerne noch viele mehr) auch im nächsten 
Jahr bei der Vereinsregatta an der Startlinie begrüßen können! 
 

Saskia Timmermann 
 
 

  
 
  

 
 
 
 

Ihr Spezialist für PKW und Bootstrailer 
Wartung, Reparaturen, TÜV-Abnahme 

und Gebrauchtwagenhandel 
 

Kronsforder Allee 126, 23560 Lübeck 
Tel.: 0451 / 5 20 37 - info@kfz-abraham.de 
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Die Elternregatta wurde in diesem Jahr erstmalig in einem neuen Format 
ausgetragen. Eltern und Kinder segelten zusammen auf einem Boot in den 
Wertungsklassen Jollen- und Kielboote-Yardstick. 
 

Während des bewährten Spiels zur Startgeldermittlung wurde klar, dass die 
Beteiligung in diesem Jahr größer sein würde als im letzten. Insgesamt gin-
gen fünf Jollen und sechs Kielschiffe mit insgesamt 20 SeglerInnen an den 
Start. 
 

Nachdem am Mittag noch tropische Temperaturen bei fehlendem Wind vor-
zufinden waren, wurde der gegen Nachmittag aufkommende leichte Wind 
genutzt, um eine Wettfahrt zu segeln. Bereits während der Startverschiebung 
nutzen Kinder und Eltern die Zeit, baden zu gehen und das Wetter zu genie-
ßen. 
 

Am Abend fanden dann das gemeinsame Grillen und die Preisverteilung 
statt, bei welcher jedes Kind mit einem Erinnerungspreis bedacht wurde. Zum 
abendlichen Grillen kamen neben den Seglern auch viele Schanzenberger. 
 

Im nächsten Jahr möchten wir die Elternregatta wieder in dieser Form aus-
richten und würden uns über eine noch größere Beteiligung der Jugend und 
der Erwachsenen freuen. 
 

Euer Jugendausschuss 
 

 

Elternregatta 2015 
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Am Samstag, den 01. August 2015 war es wieder einmal soweit: Die diesjäh-
rige Ohymelei. Die Besonderheit dieser Regatta stellt diese Tatsache dar, 
dass zwei Teams in einem Boot die Wettfahrt bestreiten und sich nach jeder 
gesegelten Runde in einem fliegenden Wechsel am Hauptsteg ablösen.  
Nach einer sehr regnerischen Woche mit viel Wind begrüßte uns der See am 
Samstag mit strahlendem, blauem Himmel. Leider war mit den Wolken auch 
der Wind verschwunden. Wie sollte es bei unseren Heimregatten dieses Jahr 
auch anders sein… Bis in die Haarspitzen motiviert und voller Hoffnung, dass 
sich doch noch Wind durchsetzt, trafen sich alle Segler um 14.30 Uhr zur 
Steuermannsbesprechung.  
Die erste Zeit vertrieben sich jedoch alle mit kühlen Getränken, die Jan an 
einer kleinen �Uferbar“ aufgebaut hatte. Um 15 Uhr kam dann tatsächlich ein 
kleines Lüftchen und ich hatte die Möglichkeit, eine Bahn auszulegen. Leider 
setze sich der Wind nicht durch, so dass der Start verschoben werden muss-
te. Einige Segler wollten allerdings nicht mehr warten. So gab es nach einiger 
Zeit eine Abstimmung unter den Teilnehmern und die Mehrheit sprach sich 
dafür aus, es einfach zu versuchen. Nachdem die Startkreuz noch mehr trei-
ben als segeln war, kam der Wind tatsächlich zurück. Allerdings hatte er um 
180° gedreht. So wurde die Kreuz zum Vorwindkurs und andersherum. Aber 
egal, Hauptsache segeln! 
Das besondere Schauspiel bei der Regatta fand natürlich in der Wechselzone 
statt. Durch den Winddreher wurde nun unter �vollen Segeln“ gewechselt. 
Klappte es bei einigen Teams fast ohne Zeitverlust, taten sich andere Teams 
ein wenig schwerer. Auch der Brückenkopf hatte darunter ein wenig zu leiden 
und unser Hafenwart Arbeit für den nächsten Tag… Die Zuschauer am Land 
hatten auf jeden Fall viel zu beobachten.  
Nach acht gesegelten Runden ging es dann für die acht teilnehmenden Boote 
über die Ziellinie, denn die Meisterfeier im SCH wartete schon. Die Goldme-
daille ging dieses Jahr an Familie Weidner mit ihrem 420er. Herzlichen 
Glückwunsch! 
Leider war es aufgrund der Terminfestsetzung eine vereinsinterne Regatta 
geworden. Ich hoffe, nächstes Jahr können wir wieder mehr Boote aus den 
verschiedenen Vereinen auf dem Wasser bei der Ohymelei begrüßen.  
 

Saskia Timmermann 

Ohymelei 2015 



34

     

 

LSV Segel-Bundesliga Halbzeit 2015 
Bereits drei Events der Deutschen Segelbundesliga sind absolviert. 

 

In Tutzing begann die Serie der 
1.und 2. Segelbundesliga Anfang 
Mai. 
Drei Tage Dauerregen und wenig 
Wind bescherte uns der 
Starnberger See. 
Mit den Plätzen 6, 3, 5, 4, 2, 4 
segelte unser Team mit Svend, 
Steffi, Mirco und Kim auf den 
13. Platz der Gesamtwertung.  

 
Steffi, Kim, Svend, Mirco  

 

Anfang Juli folgte Warnemünde 

Herrliches Wetter, Wind und 
Karibikstimmung bei den Seglern 
und Zuschauern am Strand von 
Warnemünde. Mit einem 
Gesamtplatz 9 (3, 1, 6, 5, 2, 3, 4) 
konnte unsere Mannschaft mit 
Svend, Christian, Kim, Maik und 
Stefan ein sehr gutes Ergebnis 
einfahren. 

   © Lars Wermann                                             

         Ein Strand voller Segler in Warnemünde 
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Schon 3 Wochen später ging es zum Heimspiel nach Travemünde 

 

Ein neues Team mit 
Steuermann Nils, 
Christian, Kim, Jan 
und Stefan für den 
nach dem zweiten 
Rennen verletzten 
Jan. 
Dieses Team schaffte 
fast eine Sensation 
und verfehlte nur um 
Haaresbreite das  
Podest mit einem 
sensationellen 4. Platz    © DSBL / Oliver Maier        

mit den Ergebnissen:    Nils, Kim, Christian und Jan 
1, 4, 2, 4, 3, 2, 2, 2, 5, 3.  
In der Gesamttabelle 
liegen wir jetzt auf  
Platz 8 von 18  
Vereinen.  

 

 

 

 

 
        Nils, Kim, Stefan und Christian  

 

Weitere Information unter:  www.lsv-von-1885.de/bundesliga                                    
www.facebook.com/LSV1885Bundesliga                    
www.segelbundesliga.de    

 

Jörg Jacobs 
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Laternen- und          

 

 

Am Samstag, den 19. September 2015, findet im  

ab 18.30 Uhr unser diesjähriges  

Oktober- und Laternenfest, mit  

Laternenumzug für die Kleinen und bayrischen  

Köstlichkeiten für Jung und Alt, statt. 

 

 

 

 
 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung für das Laternen- 

und/ oder auch Oktoberfest 

bis zum 13.09.2015 (Liste  ab September am Vereinshaus) oder  

per e-mail an julia.burt@t-online.de 

 

Bis bald, wenn es heißt: 

 

 

 



Ausschreibung 
LSV Gulaschsuppenregatta auf dem Ratzeburger See 

Samstag, den 26.09.2015 
 
 

 
Klassen:   Alle Klassen, die im LSV vertreten sind. 

Veranstalter:   Lübecker – Segler – Verein von 1885 e.V.,  
http://www.lsv-von-1885.de/ 

Wettfahrtleitung:  Saskia Timmermann  (LSV) 

Meldeschluss:  Jedes Vereinsboot, das am Start eincheckt, ist gemeldet. Nach 
der Steuermannsbesprechung werden alle Teilnehmer 
gebeten, sich in die Starterliste einzutragen und dabei bitte alle 
Crewmitglieder anzugeben. 

Gäste sind herzlich willkommen und werden gebeten, ihre 
Meldung bis zum 14.09.2015  bei Saskia Timmermann 
(saskia.timmermann@web.de oder Tel. 01605540665) 
abzugeben. 

Meldegebühr:  Übernimmt der Verein,  Nichtmitglieder zahlen EUR 5,-- pro 
Person. 

Steuermanns- 
besprechung:   26.09.2015 10:00 Uhr 

Erste 
Startmöglichkeit:  26.09.2015 11:00 Uhr 
 
Anzahl der  
Wettfahrten: Am Samstag,  den 26.09.2015  wird eine 

Mittelstreckenwettfahrt gesegelt. Nach der halben zu 
segelnden Strecke wird unterwegs gezeitet, danach geankert 
und Gulaschsuppe ausgegeben, soweit es das Wetter zulässt. 
Danach wird für die Rückfahrt neu gestartet. Ziel ist es, 
möglichst die gleiche Hin- und Rückzeit zu benötigen. 

 
Preise:             Kalender für das Jahr 2016 werden für das erste Drittel aller 

Teilnehmer vergeben. Die Preisverteilung findet ca. eine 
Stunde nach Beendigung der Wettfahrt statt. 
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LSV - Kinderweihnachtsfeier 
 

Am ersten Sonntag (06. Dezember 2015) im Dezember findet ab 

15Uhr wieder unsere Kinderweihnachtsfeier im „Restaurant 

Nordwind“ in der Messe des Lübecker Segler-Vereins von 1885 e.V. 

statt. 

 

Bis ca. 18 Uhr wollen wir gemeinsam basteln, singen und den 

Weihnachtsmann rufen, damit er wieder ein paar schöne 

Geschenke für die kleinen Gäste mitbringt. 

 

Anmeldung: bis 22. November bei Jan und Julia Burt 
(0451/6130749 oder an julia.burt@t-online.de) 

 

Zur besseren Planung für die Kaffeetafel bitten wir auch um 

Anmeldung der begleitenden Eltern, Geschwister, Großeltern, 

Tanten, Onkel, etc.!  

Vielen Dank! 

 

Wir freuen uns auf einen schönen und weihnachtlichen  

Nachmittag mit Euch! 
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Am Wochenende unseres gemeinsamen Sommer- und Kinderfestes (27./28. 
Juni 2015) fand auch gleichzeitig die 33. Eichholzer Optiregatta beim EWV 
auf der Wakenitz statt. An der Regatta für Segelanfänger nahmen in diesem 
Jahr sechs Anfänger und fortgeschrittene Optisegler von uns teil, die von  
Philipp Dörges betreut wurden. Außerdem wurde ein Anfänger aus der Ju-
gendgruppe des LYC in Philips Obhut gegeben. 
 

Durch teilweise ungewöhnlich starke 
Windböen am Samstag auf dem sonst 
für sein wenig Wind bekanntes Revier 
hatte der eine oder andere Anfänger 
während der Wettfahrten ordentlich zu 
kämpfen. 
 

Am Sonntag beruhigte sich das Wetter 
etwas wieder und unsere Segler konn-
ten sich in den Platzierungen verbes-
sern, so dass schließlich alle zufrieden 
mit dem Regattawochenende waren. 
 

Die Jugendgruppe 
 

 

Eichholzer Optiregatta 2015 
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Lübecker Segler-Verein von 1885 e.V. 
Wakenitzufer 9, 23564 Lübeck, Tel.: 0451- 6130 403, Fax: - 405 

eMail: lsv-von-1885@t-online.de, www.lsv-von-1885.de 
Öffnungszeiten Geschäftszimmer: Dienstags 17.00 - 18.00 Uhr 

Vorstandssitzungen: jeweils am 1. Donnerstag des Monats um 19.30 Uhr 
 
 

1. Vorsitzender: Merkurstr.34 Tel: 0451-5859181 
Arnd Babendererde 23562 Lübeck Mob: 0171-6056092 
 
2. Vorsitzender: Junoring 34 Tel: 0451-501968 
Dr. Stephen Tomas 23562 Lübeck Mob: 0171-6849155 
 
Kassenwart:  Maikäferstieg 2 Tel: 0451-503194 
Christian Maaß 23562 Lübeck 
 
Schriftführerin:  Moislinger Allee 61e Tel: 0451-81308310 
Sigrid Jansen 23568 Lübeck 
 
Pressewart:  Fehmarnring 3 Tel: 0172-4220380 
Jörn Westfehling 23560 Lübeck lsv-newsletter@hotmail.de 
 
Segelwartin: Pöppendorfer Hauptstraße 4 Tel: 0451-3020349 
Saskia Timmermann 23569 Lübeck saskia.timmermann@web.de 
 
Vergnügungswart:  Danziger Str. 30 Tel: 0451- 6130749  
Jan Burt 23564 Lübeck divejan@yahoo.com 
 
Hafenwart & Beauftragter von Schanzenberg: 
Kai Borkenhagen Rensefelder Weg 48d Tel: 0451-4982114 
  23617 Stockelsdorf k.borkenhagen@gmx.de 
 
Bootshauswart:  Christian Doppler Ring 12 Tel: 0451-794742 
Michael Westfehling 23562 Lübeck 
 
Jugendwartin:  Danziger Str. 30 Tel: 0451-6130749 
Julia Burt 23564 Lübeck lsvjugendgruppe@yahoo.de 
 
Stellvertreter der Jugendwartin 
Sven Siekaup  Mob: 0173-5805180 
   lsvjugendgruppe@yahoo.de 
 
 
Beauftragte des Vorstandes: 
 
Kranbeauftragter:  Schanzenberg Tel: 04509 - 707681 
Dieter Kössling   Mob: 0171-7681983 
 
Umwelt & Naturschutzbeauftragter: 
Hellmut Wenske  Mob: 0172 412 69 11 

Vorstandsadressen 

 



 

Taufe zweier Optimisten im Rahmen der 25. Schanzenberger Optiregatta 

Gemeinsames Sommer- und Kinderfest im 
Lübecker Segler-Verein und Segler-Club Hansa 




